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Internationale 
Sozialwissenschaftliche Umfrage 

(ISSP) 
 

Eine Umfrage 
zu zentralen gesellschaftlichen Themen  

Nationale Identität 
Bürger und Staat 

Familie und Geschlechterrollen 
 

Ihre Meinung zählt! 



Erläuterungen zum Ausfüllen des Fragebogens

Nun geht es los! Vielen Dank für das Beantworten der Fragen! 
 

Wir versichern Ihnen, dass die Angaben vertraulich behandelt werden.

c Bitte füllen Sie den Fragebogen alleine aus. 
 
c Bei unseren Fragen gibt es keine richtigen oder falschen Antworten. Es geht immer um Ihre  

persönliche Meinung. 
 
c Beantworten Sie die Fragen der Reihe nach. Überspringen Sie Fragen nur dann, wenn im Text  

ausdrücklich ein entsprechender Hinweis gegeben ist. 
 
 
Beispiel 1: 
 
F1 Haben Sie Kinder? 
 

     Ja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

     Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   Weiter mit F3 
 
Hinweise hinter der Antwort informieren darüber, mit welcher Frage es weitergeht. Hier z.B.: wenn Sie 
mit „Nein“ antworten, geht es danach direkt weiter zu Frage F3. Wenn es keinen Hinweis hinter der  
Antwort gibt (hier z.B. bei „Ja“), geht es weiter mit der nächsten Frage. 
 
 
Beispiel 2: 
 

O  nur für Erwerbstätige  
F3 Wie viele Stunden pro Woche arbeiten Sie in Ihrem Hauptberuf?  
 

         Stunden pro Woche 
 
Kursive Hinweise über dem Fragetext informieren darüber, wer die Frage beantworten soll.  
Diese Frage beantworten beispielsweise nur Erwerbstätige. 
 
 
c Weitere Hinweise zum Ausfüllen sind mit Pfeil O eingeführt und in kursiver Schrift. 
 
Beispiel: 
 
F4 Hier geht es um den Zuzug verschiedener Personengruppen nach Deutschland.  

Wie ist Ihre Einstellung dazu?  
O  Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
c Falls Sie ein falsches Kästchen ankreuzen sollten, malen Sie bitte das ganze Kästchen aus  

und machen Sie ein neues Kreuz im entsprechenden Kästchen der gewünschten Antwort.  
c Falls Sie eine Zahl oder einen Buchstaben korrigieren wollen, streichen Sie diese/n bitte durch  

und schreiben Sie den richtigen Wert daneben.

MUSTER



  O  Bitte tragen Sie zu Beginn das heutige Datum und die Uhrzeit ein! 
 
 

 .  . 2023      Uhrzeit  :  
 
Beginnen wir mit einigen Fragen zum Thema „Nationale Identität“. 
 
F1 Inwieweit fühlen Sie sich verbunden mit … 
 

O  Bitte machen Sie in JEDER Zeile ein Kreuz! 

 
a. Ihrem Wohnort   . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
b. dem Bundesland, in dem Sie leben   . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
c. Deutschland   . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

d. Europa?   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
F2 Manche Leute meinen, dass die folgenden Dinge wichtig sind, um wirklich ein Deutscher /  

eine Deutsche zu sein. Andere halten sie für nicht wichtig.  
Wie stufen Sie diese Dinge ein? 

 
O  Bitte machen Sie in JEDER Zeile ein Kreuz! 

 
In Deutschland geboren zu sein   . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Die deutsche Staatsangehörigkeit   
  zu besitzen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Ein Christ zu sein   . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Die deutschen politischen  
  Institutionen und Gesetze  
  zu achten   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Sich als Deutscher /  
  Deutsche zu fühlen   . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Deutsche Vorfahren zu haben   . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  
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F3 Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu? 
 

O  Bitte machen Sie in JEDER Zeile ein Kreuz! 

 
Ich möchte lieber ein Bürger / 
  eine Bürgerin Deutschlands als 
  irgendeines anderen Landes auf 
  der Welt  sein. ……………….…........   . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Es gibt einige Dinge im heutigen  
  Deutschland, derentwegen ich mich  
  für Deutschland schäme.  . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Die Welt wäre besser, wenn die  
  Menschen in anderen Ländern eher  
  so wären wie die Deutschen.  . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Im Großen und Ganzen ist   
  Deutschland ein besseres Land als  
  die meisten anderen Länder.  . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Jeder sollte sein Land unterstützen,  
  selbst wenn sich das Land im  
  Unrecht befindet.   . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
F4 Denken Sie bitte ganz allgemein an Völker und Staaten in aller Welt.  

Inwieweit stimmen Sie der folgenden Aussage zu oder nicht zu? 
 

Am besten sollte jedes Volk seinen eigenen Staat haben und dort seine eigenen  
Entscheidungen treffen können. 

 
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Stimme voll und ganz zu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Stimme zu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Weder noch   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Stimme nicht zu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Stimme überhaupt nicht zu   . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F5 Manche sagen, man kann ein echter Deutscher / eine echte Deutsche werden, wenn man sich 

Mühe gibt. Andere sagen, man kann nur durch Geburt ein echter Deutscher / eine echte Deut-
sche sein. Was meinen Sie? 

 
Aussage A: Man kann ein echter Deutscher / eine echte Deutsche werden, wenn man sich 
                     Mühe gibt. 
Aussage B: Man kann nur durch Geburt ein echter Deutscher / eine echte Deutsche sein. 

 
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Ich stimme voll und ganz Aussage A zu  . . . . . . . . .  

 
Ich stimme stärker Aussage A zu  . . . . . . . . . . . . . .  

 
Ich stimme stärker Aussage B zu   . . . . . . . . . . . . . .  

 
Ich stimme voll und ganz Aussage B zu  . . . . . . . . .  

 
Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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F6 Wie stolz sind Sie auf Deutschland hinsichtlich… 
 

O  Bitte machen Sie in JEDER Zeile ein Kreuz! 

 
der Art und Weise, wie die 
  Demokratie funktioniert   . . . . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Deutschlands politischem Einfluss  
  in der Welt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
der wirtschaftlichen Erfolge   . . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
der sportlichen Erfolge   . . . . . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
der Leistungen in Kunst 
  und Literatur   . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
der deutschen Geschichte   . . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Nun einige Fragen zu den Beziehungen zwischen Deutschland und anderen Ländern. 

 
F7 Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu? 
 

O  Bitte machen Sie in JEDER Zeile ein Kreuz! 

 
Deutschland sollte die Einfuhr  
  ausländischer Produkte 
  beschränken, um seine eigene 
  Wirtschaft zu schützen.  . . . . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Bei bestimmten Problemen wie der  
  Umweltverschmutzung sollten inter- 
  nationale Institutionen das Recht  
  haben, Lösungen durchzusetzen.  . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Deutschland sollte seine eigenen  
  Interessen verfolgen, selbst wenn  
  dies zu Konflikten mit anderen  
  Ländern führt.  . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Ausländern sollte es nicht erlaubt  
  sein, in Deutschland Grund und  
  Boden zu erwerben.  . . . . . . . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Das deutsche Fernsehen sollte  
  deutschen Filmen und Programmen  
  den Vorzug geben.   . . . . . . . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
In Deutschland schaden internationale 
  Konzerne zunehmend den Firmen 
  vor Ort.   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

0 3

Kann ich 
nicht 
sagen

Überhaupt 
nicht 
stolz 

 

Nicht 
sehr  
stolz

 Etwas 
stolz

 Sehr 
stolz

Stimme 
überhaupt 
nicht zu

Kann ich 
nicht 
sagen

 
Stimme 
nicht zu

 
Weder 
noch

 
Stimme 

zu
Stimme 
voll und 
ganz zu



F8 Es gibt unterschiedliche Meinungen zu Zuwanderern, die aus anderen Ländern nach Deutsch-
land kommen, um auf Dauer hier zu leben.  
Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu? 

 
O  Bitte machen Sie in JEDER Zeile ein Kreuz! 

 
Zuwanderer erhöhen die  
  Kriminalitätsrate.  . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Zuwanderer sind im Allgemeinen  
  gut für die deutsche Wirtschaft.  . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Zuwanderer nehmen Menschen,  
  die in Deutschland geboren sind,  
  Arbeitsplätze weg.  . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Zuwanderer bereichern Deutschland  
  durch neue Ideen und Kulturen.  . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Menschen, die in Deutschland geboren 
  sind, sollten gegenüber Zuwanderern 
  bevorzugt werden, wenn es um  
  Arbeitsplätze, Wohnraum oder  
  Gesundheitsversorgung geht.   . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
F9 Meinen Sie, dass die Zahl der Zuwanderer nach Deutschland heutzutage… 
 

O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 
 

deutlich erhöht werden sollte  . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

leicht erhöht werden sollte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

so bleiben sollte, wie sie ist   . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

leicht verringert werden sollte  . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

deutlich verringert werden sollte?   . . . . . . . . . . . . .  
 

Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F10 Welche der folgenden Aussagen über Zuwanderer kommt Ihren Ansichten am nächsten? 
 

O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 
 

Zuwanderer sollten ihre eigene  
  Kultur bewahren und nicht die  
  deutsche Kultur annehmen.  . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Zuwanderer sollten sowohl  
  ihre eigene Kultur bewahren  
  als auch die deutsche Kultur annehmen.  . . . . . . .  

 
Zuwanderer sollten ihre eigene  
  Kultur aufgeben und die  
  deutsche Kultur annehmen.   . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
 

Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
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Und nun einige Fragen zum Thema „Bürger und Staat“. 
 
F11 Es gibt verschiedene Ansichten darüber, was einen guten Bürger ausmacht.  

Sagen Sie uns bitte Ihre Meinung anhand dieser Skala. 
   

           

Sie kreuzen einfach den Wert an, der Ihrer Meinung entspricht.  
Der Wert 1 bedeutet „überhaupt nicht wichtig“, der Wert 7 „sehr wichtig“.  
Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen.  
Was meinen Sie: Inwieweit sind folgende Dinge wichtig, um ein guter Bürger zu sein? 

 
O  Bitte machen Sie in JEDER Zeile ein Kreuz! 

 
Dass jemand . . .  
  niemals versucht, Steuern zu  
  hinterziehen.   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . .   
Gesetze und Bestimmungen 
  immer befolgt.   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . .   
sehr aufmerksam verfolgt, was die  
  Regierung macht.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . .   
Menschen im eigenen Land hilft, denen es  
  schlechter geht.   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . .  

 
bereit ist, notfalls Militärdienst zu 
  leisten.   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . .  

 
F12 In dieser Frage geht es darum, wie gut die Demokratie in Deutschland funktioniert. Diesmal 

geht die Skala von 0 bis 10.  
Bitte kreuzen Sie den Wert an, der Ihrer Meinung entspricht.  
Der Wert 0 bedeutet „sehr schlecht“, der Wert 10 „sehr gut“.  
Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. 

 
O  Bitte machen Sie in JEDER Zeile ein Kreuz! 

 
Wie gut funktioniert 
  die Demokratie  
  heute in  
  Deutschland?  . . . . . . .  . . .   
Und wie war das vor  
  10 Jahren? Wie gut 
  funktionierte die  
  Demokratie in  
  Deutschland damals?   . . .   
Und wie wird das in  
  10 Jahren sein?   
  Wie gut wird die  
  Demokratie in 
  Deutschland dann 
  funktionieren? . . . . . . .  . . .  
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F13 Es gibt unterschiedliche Meinungen über die Rechte der Menschen in einer Demokratie.  
Benutzen Sie bitte für die folgenden Fragen nochmals die Skala von 1 bis 7. Der Wert 1  
bedeutet „überhaupt nicht wichtig“, der Wert 7 „sehr wichtig“. Mit den Werten dazwischen  
können Sie Ihre Meinung abstufen.  

   
O  Bitte machen Sie in JEDER Zeile ein Kreuz! 

 

Wie wichtig ist es für Sie, … 
dass alle Bürger und Bürgerinnen einen  
  ausreichenden Lebensstandard haben.  . . . . .  . . . . .  

 
dass Staat und Behörden die Rechte  
  von Minderheiten achten und schützen.    . . .  . . . . .  

 
dass man den Menschen Möglichkeiten  
  gibt, an politischen Entscheidungen  
  teilzuhaben.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . .  

 
dass Bürger und Bürgerinnen die Möglichkeit 
  des zivilen Ungehorsams gegenüber  
  Regierungsentscheidungen haben, d.h.  
  dass sie sich öffentlich und bewusst  
  gegen Regierungsentscheidungen  
  stellen können, die sie als ernstes  
  Unrecht ansehen.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . .  

 
F14 Wenn Sie allgemein an Deutschland denken, inwieweit stimmen Sie der folgenden Aussage zu 

oder nicht zu? 
Es sollte Aufgabe des Staates sein, die Einkommensunterschiede zwischen Reichen und 
Armen zu verringern. 

 
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Stimme voll und ganz zu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Stimme zu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Weder noch   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Stimme nicht zu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Stimme überhaupt nicht zu   . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F15 Man spricht in der Politik manchmal von „links“ und „rechts“. Wo würden Sie sich auf einer 

Skala von 0 bis 10 einordnen, bei der 0 „links“ bedeutet und 10 „rechts“? 
 

O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 
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F16 Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu? 
 

O  Bitte machen Sie in JEDER Zeile ein Kreuz! 

 
Menschen wie ich haben 
  nichts zu sagen bei dem,  
  was die Regierung macht.  . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Die Regierung kümmert sich  
  nicht viel darum, was Menschen  
  wie ich denken.  . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
F17 Was meinen Sie: Inwieweit fühlt sich der öffentliche Dienst in Deutschland dem Wohl der  

Bürger und Bürgerinnen verpflichtet? 
 

O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 
 

Sehr verpflichtet   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Einigermaßen verpflichtet  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Nicht sehr verpflichtet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Überhaupt nicht verpflichtet  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F18 Was meinen Sie: Wie viele Menschen sind im öffentlichen Dienst in Deutschland korrupt? 
 

O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 
 

Kaum jemand   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Wenige   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Einige  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Viele   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Fast alle   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F19 Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu? 
 

O  Bitte machen Sie in JEDER Zeile ein Kreuz! 

 
Das Volk und nicht die Politiker  
  sollten unsere wichtigsten  
  politischen Entscheidungen treffen.  .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Politiker reden zu viel und  
  handeln zu wenig.  . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Es gibt in Deutschland einen Konflikt  
  zwischen der einfachen Bevölkerung 
  und den herrschenden Eliten.  . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Wirtschaftsbosse machen ihr Geld auf  
  Kosten der einfachen Bevölkerung.    . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Es ist besser, sich auf die Meinung  
  von Experten zu verlassen als auf  
  die Erfahrungen der einfachen  
  Bevölkerung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  
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F20 Wie oft nutzen Sie die Medien, d.h. Fernsehen, Zeitungen, Radio und Internet, um sich politisch 
zu informieren?  
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Mehrmals am Tag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Einmal am Tag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
An 5-6 Tagen pro Woche  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
An 3-4 Tagen pro Woche  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
An 1-2 Tagen pro Woche  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
An weniger als 1 Tag pro Woche  . . . . . . . . . . . . . . .  
Nie  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F21 Inwieweit stimmen Sie der folgenden Aussage zu oder nicht zu? 

In Deutschland ist die Medienberichterstattung über Politik einseitig.  
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Stimme voll und ganz zu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Stimme zu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Weder noch   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Stimme nicht zu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Stimme überhaupt nicht zu   . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
 
F22 Wie oft würden andere Leute bei passender Gelegenheit versuchen, Sie zu übervorteilen  

oder aber versuchen, sich Ihnen gegenüber fair zu verhalten? 
 

O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 
 

Andere Leute würden… fast immer versuchen, mich zu übervorteilen . . . . . .  
 

meistens versuchen, mich zu übervorteilen  . . . . . . .  
 

meistens versuchen, sich mir  
  gegenüber fair zu verhalten  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
fast immer versuchen, sich mir  
  gegenüber fair zu verhalten  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F23 Ganz allgemein, was meinen Sie: Kann man Menschen vertrauen oder kann man im Umgang 

mit Menschen nicht vorsichtig genug sein?  
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Man kann… Menschen fast immer vertrauen  . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Menschen normalerweise vertrauen  . . . . . . . . . . . .  

 
normalerweise nicht vorsichtig genug sein im  
  Umgang mit Menschen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
fast nie vorsichtig genug sein im Umgang  
  mit Menschen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F24 Haben Sie die deutsche Staatsangehörigkeit? 
 

O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 
 

Ja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Nein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
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Nun noch ein paar Fragen zur Europäischen Union (EU). 
 
F25 Wie viel haben Sie schon über die Europäische Union (EU) gehört oder gelesen?  

O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 
 

Viel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Einiges . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Wenig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Überhaupt nichts    Weiter mit F30 

 
Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F26 Ganz allgemein gefragt: Hat Deutschland von seiner EU-Mitgliedschaft einen Nutzen oder 

nicht?  
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Sehr großen Nutzen  . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Ziemlich großen Nutzen  . . . . . . . . . . . . . .  

 
Einigen Nutzen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Nur wenig Nutzen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Überhaupt keinen Nutzen  . . . . . . . . . . . . .  

 
Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F27 Inwieweit stimmen Sie der folgenden Aussage zu oder nicht zu? 

Deutschland sollte die Entscheidungen der EU befolgen, auch wenn es damit nicht  
einverstanden ist.  
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Stimme voll und ganz zu  . . . . . . . . . . . . .  

 
Stimme zu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Weder noch   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Stimme nicht zu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Stimme überhaupt nicht zu   . . . . . . . . . . .  

 
Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F28 Was denken Sie: Sollte die EU im Allgemeinen viel mehr, mehr, gleich viel, weniger oder viel 

weniger Macht haben als ihre Mitgliedsstaaten?  
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Viel mehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Mehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Gleich viel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Weniger  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Viel weniger  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F29 Angenommen, es würde heute eine Volksabstimmung darüber geben, ob Deutschland Mitglied 

der EU bleiben soll oder nicht. Würden Sie dann für oder gegen die Mitgliedschaft stimmen?  
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Ich würde dafür stimmen, 
  EU-Mitglied zu bleiben . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Ich würde dagegen stimmen, 
  EU-Mitglied zu bleiben . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . .  
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Im nächsten Teil dieser Umfrage kommen wir nun zu Fragen zum Thema „Familie und  
Geschlechterrollen“. 
 
F30 Wir möchten mit ein paar Fragen zur Berufstätigkeit von Frauen beginnen. 

Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu? 
 

O  Bitte machen Sie in JEDER Zeile ein Kreuz! 

 
Eine berufstätige Mutter kann  
  ein genauso herzliches und  
  vertrauensvolles Verhältnis zu  
  ihren Kindern finden wie eine  
  Mutter, die nicht berufstätig ist.  . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Ein Kind, das noch nicht zur Schule  
  geht, wird wahrscheinlich darunter  
  leiden, wenn seine Mutter  
  berufstätig ist.  . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Alles in allem: Das Familienleben  
  leidet darunter, wenn die Frau  
  voll berufstätig ist.  . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Einen Beruf zu haben ist ja ganz  
  schön, aber das, was die meisten  
  Frauen wirklich wollen, sind  
  ein Heim und Kinder.  . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Hausfrau zu sein ist genauso  
  erfüllend wie gegen Bezahlung  
  zu arbeiten.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Die Aufgabe des Mannes ist es, Geld  
  zu verdienen, die der Frau,  
  sich um Haushalt und Familie  
  zu kümmern.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
F31a Es gibt unterschiedliche Ansichten darüber, wie viel Verantwortung Frauen bzw. Männer zu 

Hause und in der Familie übernehmen sollten. Welche der folgenden Aussagen kommt Ihrer 
Meinung am nächsten? 

 
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Frauen sollten viel mehr Verantwortung übernehmen.  . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Frauen sollten etwas mehr Verantwortung übernehmen.  . . . . . . . . . . . . .  

 
Frauen und Männer sollten gleich viel Verantwortung übernehmen. . . . . .  

 
Männer sollten etwas mehr Verantwortung übernehmen.  . . . . . . . . . . . . .  

 
Männer sollten viel mehr Verantwortung übernehmen.  . . . . . . . . . . . . . . .  

Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
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F31b Es gibt unterschiedliche Ansichten darüber, wie gut Mütter bzw. Väter geeignet sind, sich um 
ihre Kinder zu kümmern. Welche der folgenden Aussagen kommt Ihrer Meinung am nächsten? 

 
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Mütter sind viel besser geeignet.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Mütter sind etwas besser geeignet.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Mütter und Väter sind gleich gut geeignet. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Väter sind etwas besser geeignet.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Väter sind viel besser geeignet.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F32 Sind Sie der Meinung, dass Frauen unter folgenden Umständen ganztags, halbtags oder  

überhaupt nicht außer Haus arbeiten sollten? 
 

O  Bitte machen Sie in JEDER Zeile ein Kreuz! 

 
Frauen sollten . . . 

 
wenn ein Kind da ist, das noch  
  nicht zur Schule geht.  . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
dann, wenn auch das jüngste Kind  
  zur Schule geht.  . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
F33 Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu? 
 

O  Bitte machen Sie in JEDER Zeile ein Kreuz! 

 
Die Freiheit der Eltern wird durch  
  Kinder zu sehr eingeschränkt.  . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Kinder zu haben erhöht das  
  Ansehen der Eltern  
  in der Gesellschaft.  . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Menschen, die Kinder wollen, 
  sollten heiraten.  . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Es ist in Ordnung, dass ein Paar  
  zusammenlebt, ohne die  
  Absicht zu heiraten.  . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
 

1 1

Kann ich 
nicht 
sagen

überhaupt 
nicht 

arbeiten

 
halbtags 
arbeiten

 
ganztags 
arbeiten

Stimme 
überhaupt 
nicht zu

Kann ich 
nicht 
sagen

 
Stimme 
nicht zu

 
Weder 
noch

 
Stimme 

zu
Stimme 
voll und 
ganz zu



1 2

F34 Kinder wachsen in ganz unterschiedlichen Familienformen auf. 
Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu? 

 
O  Bitte machen Sie in JEDER Zeile ein Kreuz! 

 
Eine alleinstehende Mutter  
  kann ihr Kind genauso  
  gut großziehen wie  
  ein Ehepaar.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Ein alleinstehender Vater kann 
  sein Kind genauso gut großziehen 
  wie ein Ehepaar.  . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Ein Paar, bei dem beide Frauen sind,  
  kann ein Kind genauso gut  
  großziehen wie ein Mann  
  und eine Frau. . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
Ein Paar, bei dem beide Männer sind,  
  kann ein Kind genauso gut  
  großziehen wie ein Mann  
  und eine Frau. . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
F35 Was ist Ihrer Meinung nach im Großen und Ganzen die IDEALE Kinderzahl für eine Familie?  

O  Bitte tragen Sie die Anzahl ein! 
  
   Kind/er 

 
F36 Bitte stellen Sie sich eine Familie mit Vater, Mutter und einem fünfjährigen Kind vor.  

Welcher Elternteil sollte Ihrer Meinung nach Folgendes tun? Wer sollte… 
 

O  Bitte machen Sie in JEDER Zeile ein Kreuz! 

 
…finanziell für die  
  Familie sorgen?  . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
…sich im Alltag um das  
  Kind kümmern?  . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
…mit dem Kind spielen und  
  an seinen Freizeitaktivitäten  
  teilhaben?  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
…dem Kind gutes  
  Benehmen beibringen?  . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
…sich die Zeit nehmen, um dem  
  Kind zuzuhören und ihm bei  
  Problemen Ratschläge zu geben?  . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
 

…versuchen, dem Kind ein  
  Vorbild zu sein?  . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  
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F37 Bitte stellen Sie sich ein Paar vor, bei dem beide Vollzeit gearbeitet haben und das nun ein 
Baby bekommen hat. Einer der beiden hört eine Zeit lang auf zu arbeiten, um sich um das Kind 
zu kümmern. 
Sollte es Ihrer Meinung nach dafür bezahlte Elternzeit geben, und wenn ja, wie lange? 
  
O  Bitte tragen Sie die Anzahl der Monate ein oder machen Sie ein Kreuz! 

 
Ja,  Monat/e 
Nein, es sollte keine bezahlte Elternzeit geben.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   Weiter mit F39a 

 
F38 Denken Sie bitte weiter an dieses Paar.  

Angenommen: Beide sind in einer vergleichbaren Lage in Arbeit und Beruf und haben  
Anspruch auf bezahlte Elternzeit. 
Wie sollte diese bezahlte Elternzeit zwischen Mutter und Vater aufgeteilt werden? 

 
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Die Mutter sollte die ganze bezahlte Elternzeit nehmen  
  und der Vater keine.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Die Mutter sollte den größten Teil nehmen  
  und der Vater auch einen Teil.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Mutter und Vater sollten beide jeweils die Hälfte nehmen. . . . . . . . .  

 
Der Vater sollte den größten Teil nehmen   
  und die Mutter auch einen Teil.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Der Vater sollte die ganze bezahlte Elternzeit nehmen  
  und die Mutter keine.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
O  Folgende Fragen richten sich wieder an ALLE Befragten. 
 
F39a Denken Sie nun an eine Familie mit einem Kind, das noch nicht zur Schule geht. 

Welches ist Ihrer Meinung nach für die Familie die beste Möglichkeit, um Familie und  
Beruf miteinander zu vereinbaren? 

 
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Die Mutter bleibt zu Hause und der Vater arbeitet Vollzeit.  . . . . . . .  

 
Die Mutter arbeitet Teilzeit und der Vater arbeitet Vollzeit.  . . . . . . .  

 
Mutter und Vater arbeiten beide Vollzeit.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Mutter und Vater arbeiten beide Teilzeit.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Der Vater arbeitet Teilzeit und die Mutter arbeitet Vollzeit.  . . . . . . .  
Der Vater bleibt zu Hause und die Mutter arbeitet Vollzeit.  . . . . . . .  

 
Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F39b Und welche Möglichkeit wäre Ihrer Meinung nach die schlechteste? 
 

O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 
 

Die Mutter bleibt zu Hause und der Vater arbeitet Vollzeit.  . . . . . . .  
 

Die Mutter arbeitet Teilzeit und der Vater arbeitet Vollzeit.  . . . . . . .  
 

Mutter und Vater arbeiten beide Vollzeit.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Mutter und Vater arbeiten beide Teilzeit.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Der Vater arbeitet Teilzeit und die Mutter arbeitet Vollzeit.  . . . . . . .  
Der Vater bleibt zu Hause und die Mutter arbeitet Vollzeit.  . . . . . . .  

 
Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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F40 Es gibt unterschiedliche Ansichten zur Betreuung von Kindern, die noch nicht zur Schule 
gehen. Wer sollte Ihrer Meinung nach HAUPTSÄCHLICH die Kinderbetreuung übernehmen? 

 
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Familienmitglieder  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Städtische und kommunale Einrichtungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Gemeinnützige Einrichtungen (z. B. Kirchen /  
  religiöse Einrichtungen, soziale Einrichtungen)  . . . . . . . . . . . . . . .   
Private Anbieter (z. B. Private Kinderkrippe,  
  Tagesmutter, Babysitter)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Arbeitgeber  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F41 Wer sollte Ihrer Meinung nach HAUPTSÄCHLICH die Kosten der Betreuung von Kindern 

übernehmen, die noch nicht zur Schule gehen? 
 

O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 
 

Die Familie  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Der Staat / Finanzierung aus öffentlichen Mitteln . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Die Arbeitgeber . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F42 Stellen Sie sich ältere Menschen vor, die Hilfe im Alltag brauchen, z. B. beim Einkaufen, Putzen, 

Wäschewaschen usw.  
Wer sollte Ihrer Meinung nach HAUPTSÄCHLICH diese Hilfe leisten? 

 
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Familienmitglieder  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Städtische und kommunale Einrichtungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Gemeinnützige Einrichtungen (z. B. Kirchen / religiöse  
  Einrichtungen, soziale Einrichtungen)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Private Anbieter  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F43 Und wer sollte Ihrer Meinung nach die Kosten dieser Hilfe für ältere Menschen  

HAUPTSÄCHLICH übernehmen? 
 

O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 
 

Die älteren Menschen selbst oder deren Familie  . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Der Staat / Finanzierung aus öffentlichen Mitteln . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
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Denken Sie nun bitte an Ihre eigene Situation: 
 
F44a Wie viele Stunden pro Woche verbringen Sie durchschnittlich mit Hausarbeit? 

(Bitte Kinderbetreuung und Freizeitaktivitäten NICHT mitzählen.) 
 
O  Bitte tragen Sie die Anzahl ein! Bitte runden Sie auf ganze Stunden! 

 
 Stunden 

 
F44b Wie viele Stunden pro Woche verbringen Sie durchschnittlich mit der Betreuung von  

Familienmitgliedern (z. B. von Kindern, älteren, kranken oder behinderten Familienmitgliedern)? 
 
O  Bitte tragen Sie die Anzahl ein! Bitte runden Sie auf ganze Stunden! 

 
 Stunden 

 
F45 Leben Sie zurzeit mit einem / einer (Ehe-) Partner/in zusammen? 

 
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen!  
Ja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   Weiter mit F46a 
Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   Weiter mit F50 

 
F46a Wie viele Stunden pro Woche verbringt Ihr/e (Ehe-) Partner/in durchschnittlich mit Hausarbeit? 

(Bitte auch hier Kinderbetreuung und Freizeitaktivitäten NICHT mitzählen.) 
 
O  Bitte tragen Sie die Anzahl ein! Bitte runden Sie auf ganze Stunden! 

 
 Stunden 

 
F46b Und wie viele Stunden pro Woche verbringt Ihr/e (Ehe-) Partner/in durchschnittlich mit der  

Betreuung von Familienmitgliedern (z. B. von Kindern, älteren, kranken oder behinderten  
Familienmitgliedern)? 
 
O  Bitte tragen Sie die Anzahl ein! Bitte runden Sie auf ganze Stunden! 

 
 Stunden 

 
F47 Wie regeln Sie und Ihr/e (Ehe-) Partner/in den Umgang mit dem Einkommen, das einer von 

Ihnen oder Sie beide erhalten? 
Welche der folgenden Beschreibungen trifft am ehesten auf Sie beide zu? 

 
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Ich verwalte das ganze Geld und gebe meinem / meiner  
  (Ehe-) Partner/in seinen / ihren Anteil.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Mein/e (Ehe-) Partner/in verwaltet das ganze  
  Geld und gibt mir meinen Anteil.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Wir legen das ganze Geld zusammen und jeder nimmt sich,  
  was er / sie braucht.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Wir legen einen Teil des Geldes zusammen und jeder behält  
  einen Teil für sich.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Jeder verwaltet sein eigenes Geld.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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F48 Wer macht die folgenden Dinge in Ihrem Haushalt? 
 

O  Bitte machen Sie in JEDER Zeile ein Kreuz! 

 
Wäsche waschen  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . . .  

 
Aktivitäten mit Familie  
  und Freunden planen  
  und organisieren  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . . .   
Kranke Familien- 
  mitglieder betreuen  . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . . .   
Lebensmittel einkaufen  . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . . .   
Wohnung / Haus putzen  .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . . .   
Essen kochen  . . . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . . .  

 
F49 Welche der folgenden Aussagen beschreibt am besten, wie die Hausarbeit zwischen Ihnen und 

Ihrem / Ihrer (Ehe-) Partner/in aufgeteilt wird?  
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Ich erledige viel mehr als meinen gerechten Anteil an der  
  Hausarbeit.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Ich erledige etwas mehr als meinen gerechten Anteil an der  
  Hausarbeit.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Ich erledige ungefähr meinen gerechten Anteil an der  
  Hausarbeit.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Ich erledige etwas weniger als meinen gerechten Anteil an der   
  Hausarbeit.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Ich erledige viel weniger als meinen gerechten Anteil an der  
  Hausarbeit.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
O  Folgende Fragen richten sich wieder an ALLE Befragten. 
 
F50 Wie oft ist Ihnen Folgendes innerhalb der letzten drei Monate passiert?  

O  Bitte machen Sie in JEDER Zeile ein Kreuz! 

 
Ich kam von der Arbeit zu müde  
  nach Hause, um die anstehende  
  Hausarbeit zu machen.  . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .   
Es war schwierig, meinen familiären  
  Verpflichtungen nachzukommen  
  wegen der Zeit, die ich mit der Arbeit  
  verbracht hatte. . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .   
Wegen der Hausarbeit, die ich zuvor  
  gemacht hatte, kam ich zu müde zur  
  Arbeit, um dann richtig arbeiten zu  
  können.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .   
Wegen familiärer Verpflichtungen fand  
  ich es schwierig, mich bei der Arbeit  
  zu konzentrieren.  . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  
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F51 Menschen haben unterschiedliche Vorstellungen darüber, wen sie als enge Verwandte  
betrachten. 
Stellen Sie sich eine Person vor, die mit Partner bzw. Partnerin und gemeinsamen Kindern  
zusammenlebt.  
Welche der folgenden Möglichkeiten entspricht am besten Ihrer Vorstellung davon, wer zu den 
engen Verwandten dieser Person zählt? 

  
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Nur Kinder und Partner bzw. Partnerin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Kinder und Partner bzw. Partnerin, aber auch Eltern und  
  Geschwister  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Alle oben genannten Personen, aber auch Cousins und  

  Cousinen, Onkel und Tanten sowie Nichten und Neffen . . . . . . . . .   

Alle oben genannten Personen und darüber hinaus noch andere  . .   

Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
F52a Menschen haben unterschiedliche Ansichten, wenn es um die Verantwortung gegenüber  

Verwandten geht. 
Stellen Sie sich ein Paar mit zwei Kindern vor, das zu Hause genug Platz hat, um noch  
jemanden aufzunehmen. Ein Bruder oder eine Schwester von einem der beiden Partner  
braucht für ein paar Monate eine Bleibe.  
Was meinen Sie: Sollte das Paar ihm / ihr anbieten, umsonst bei ihnen zu wohnen oder nicht? 
Bitte wählen Sie eine Zahl auf einer Skala von 1 bis 7.  
1 bedeutet „Ja, das sollten sie auf jeden Fall“. 7 bedeutet „Nein, das sollten sie auf keinen Fall“. 

 
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
 
 
 
 

 
 

 

 
F52b Stellen Sie sich ein anderes Paar mit zwei Kindern vor, das zu Hause genug Platz hat, um noch 

jemanden aufzunehmen. Der Vater von einem der beiden Partner ist seit kurzem Witwer. Er ist 
zwar bei guter Gesundheit, fühlt sich aber einsam.  
Was meinen Sie: Sollte das Paar dem Vater anbieten, dauerhaft bei ihnen zu leben oder nicht? 
Bitte wählen Sie eine Zahl auf einer Skala von 1 bis 7.  
1 bedeutet „Ja, das sollten sie auf jeden Fall“. 7 bedeutet „Nein, das sollten sie auf keinen Fall“. 

 
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 
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F53 Stellen Sie sich nun ein älteres Paar vor. Eines ihrer Enkelkinder benötigt vorübergehend  
finanzielle Hilfe, weil das Unternehmen, für das es gearbeitet hat, vor Kurzem schließen musste.  
Was meinen Sie: Sollte das Paar sein Möglichstes tun, um das Enkelkind finanziell zu  
unterstützen oder nicht? 
Bitte wählen Sie eine Zahl auf einer Skala von 1 bis 7.  
1 bedeutet „Ja, das sollten sie auf jeden Fall“. 7 bedeutet „Nein, das sollten sie auf keinen Fall“. 

 
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
F54 Menschen haben unterschiedliche Ansichten darüber, auf wen man sich verlassen kann und 

wer einem wichtig sein sollte. 
Manche finden, dass man sich mehr auf enge Verwandte verlassen kann; andere hingegen  
finden, dass man sich mehr auf enge Freunde verlassen kann.  
Welche der folgenden Ansichten kommt Ihrer Meinung am nächsten? 
Bitte wählen Sie eine Zahl auf einer Skala von 1 bis 7.  
1 bedeutet „Man kann sich auf jeden Fall mehr auf enge Verwandte verlassen“. 4 bedeutet „Man kann 
sich auf beide gleichermaßen verlassen“, und 7 bedeutet „Man kann sich auf jeden Fall mehr auf enge 
Freunde verlassen“. 
Oder kreuzen Sie an „Man kann sich auf keinen von beiden verlassen“. 

 
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Man kann sich auf jeden Fall mehr auf enge Verwandte  
  verlassen.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 

Man kann sich auf beide gleichermaßen verlassen.  . . . . . . . . . . .  4 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  5 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  6 

Man kann sich auf jeden Fall mehr auf enge Freunde verlassen.  . .  7 
Man kann sich auf keinen von beiden verlassen. . . . . . . . . . . . . . . .   
Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
F55 Manche finden, dass enge Verwandte die wichtigsten Menschen im Leben sein sollten;  

andere hingegen finden, dass enge Freunde am wichtigsten sein sollten.  
Welche der folgenden Ansichten kommt Ihrer Meinung am nächsten?  
Bitte wählen Sie eine Zahl auf einer Skala von 1 bis 7.  
1 bedeutet „Enge Verwandte sollten auf jeden Fall am wichtigsten sein“. 4 bedeutet „Beide sollten 
gleich wichtig sein“, und 7 bedeutet „Enge Freunde sollten auf jeden Fall am wichtigsten sein“. 

 
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Enge Verwandte sollten auf jeden Fall am wichtigsten sein.  . . . .  1 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 

Beide sollten gleich wichtig sein.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  5 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  6 

Enge Freunde sollten auf jeden Fall am wichtigsten sein.  . . . . . .  7 
Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

1 2 3 4 5 6 7
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F56 Wenn Sie einmal Ihr Leben betrachten, was würden Sie sagen, wie glücklich oder unglücklich 
sind Sie alles in allem?  
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Völlig glücklich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Sehr glücklich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Ziemlich glücklich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Weder glücklich noch unglücklich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Ziemlich unglücklich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Sehr unglücklich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Völlig unglücklich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
F57 Menschen können unterschiedlicher Ansicht sein, ob Männer oder ob Frauen besser für  

bestimmte Führungspositionen geeignet sind. Bitte kreuzen Sie für jede der folgenden  
Positionen an, welche Antwort Ihrer persönlichen Meinung am nächsten kommt.  
O  Bitte machen Sie in JEDER Zeile ein Kreuz! 

 
Minister bzw.  
  Ministerin in der  
  Bundesregierung . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .   
Präsident bzw.  
  Präsidentin einer  
  Universität  . . . . . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .   
Topmanager bzw.  
  Topmanagerin in einem  
  Großunternehmen . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  . . . . . .  

 
F58a Denken Sie bitte an Ihr GESAMTES Haushaltseinkommen, also aus allen Einkommensquellen 

und von allen Personen, die dazu beitragen. Wie schwer oder leicht ist es derzeit für Ihren 
Haushalt, damit auszukommen?  
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Sehr schwer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Eher schwer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Weder noch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Eher leicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Sehr leicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

 
F58b Vergleichen Sie bitte die derzeitige finanzielle Situation Ihres Haushaltes mit der vor  

12 Monaten. Wie hat sich die Situation verändert?  
Die derzeitige finanzielle Situation ist …  
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
viel besser  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
etwas besser  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
ungefähr gleich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
etwas schlechter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
viel schlechter  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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F59 Betreuen oder pflegen Sie täglich Familienmitglieder, unabhängig davon, ob diese in Ihrem  
Haushalt leben oder nicht?  
O  Bitte machen Sie in JEDER Zeile ein Kreuz! 

  
 

Ein Kind bzw. Kinder, die noch  
  nicht zur Schule gehen  . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Ein Kind bzw. Kinder im  
  Schulalter (bis 18 Jahre)  . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Ältere Menschen  . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Langzeitkranke oder Menschen  
  mit Behinderung  . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Andere Familienmitglieder  . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Und nun noch ein paar Fragen zu Ihrer Person

S1 Sie sind …  
männlich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

weiblich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

divers  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
S2 Bitte geben Sie Ihren Geburtsmonat und Ihr Geburtsjahr an. 
  
   Monat       Jahr 
 
S3 Wie viele Jahre waren Sie INSGESAMT in Schule, Hochschule, Universität oder anderer 

schulischer Ausbildung?  
Wenn Sie noch Schüler/in oder Student/in sind, zählen Sie bitte die Jahre, die Sie bereits in 
Schule, Hochschule oder Universität usw. verbracht haben mit.  
Bitte NICHT mitzählen: Jahre im Kindergarten, wiederholte Schuljahre oder betriebliche  
Ausbildungszeiten.  
O  Bitte tragen Sie die Anzahl der Jahre ein! Runden Sie auf volle Jahre auf. 
O  Bitte machen Sie KEINE Altersangabe.  

   Jahre 
 
S4a Geben Sie bitte Ihren HÖCHSTEN allgemeinbildenden Schulabschluss an.  

O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen!  
Bin noch Schüler/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Schule beendet ohne Abschluss  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Volks- / Hauptschulabschluss  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Polytechnische Oberschule der DDR mit Abschluss 8. oder 9. Klasse  . . . . . . . . . . . .   
Polytechnische Oberschule der DDR mit Abschluss 10. Klasse  . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Mittlere Reife, Realschulabschluss  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Fachhochschulreife  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Abitur (Allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Anderer Schulabschluss, bitte hier eintragen:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
 

 
Ja

 
Nein

Kann ich 
nicht 
sagen
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S4b Bitte geben Sie an, welchen beruflichen Abschluss oder Hochschulabschluss Sie haben.  
O  Kreuzen Sie bitte ALLE Abschlüsse an, die zutreffen. 

Beruflich-betriebliche Anlernzeit, berufliches Praktikum  
  oder Berufsvorbereitungsjahr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Abgeschlossene Lehre oder Berufsfachschulabschluss  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Abschluss einer Ausbildungsstätte für Gesundheits- und Sozialberufe oder Erziehungswesen mit: 

      1-jährigem Abschluss in einem Gesundheits- oder Sozialberuf  . . . . . . . . .  

      2 bis 3-jährigem Abschluss in einem Gesundheits- oder Sozialberuf  . . . . .  

      Abschluss als staatlich anerkannte/r Erzieher/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Meister-, Techniker- oder gleichwertiger Fachschulabschluss  
  (auch der DDR) und Fachakademien (Bayern)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Abschluss einer (Fach-)Hochschule – FH, Verwaltungsfachhochschule, 
  Berufsakademie, DHBW oder Ingenieurschule  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Universitätsabschluss (auch Kunst-, Musik-, technische, theologische  
  oder pädagogische Hochschule)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Laufbahnprüfung für Beamte oder für Verwaltungsangestellte im öffentlichen Dienst im:  

      einfachen Dienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

      mittleren Dienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

      gehobenen Dienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

      höheren Dienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Anderer beruflicher Abschluss, bitte hier eintragen:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
   

Kein (oder noch kein) Abschluss . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
S4c Wenn Sie einen Fachhochschulabschluss, Hochschulabschluss oder Universitätsabschluss 

haben: Um welchen Abschluss handelt es sich dabei? 
  

O  Bitte nur den HÖCHSTEN Abschluss ankreuzen! 
 

Bachelor  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Master  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Diplom  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Magister  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Staatsexamen oder Lehramtsprüfung  . . . . . . . . . .  

Promotion . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Anderer akademischer Abschluss  . . . . . . . . . . . . .  

⁄Weiter mit S4c



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
S5 Sind Sie zurzeit erwerbstätig, waren Sie in der Vergangenheit erwerbstätig oder waren Sie  

nie erwerbstätig?  
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Zurzeit erwerbstätig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   Weiter mit S6 

Zurzeit nicht erwerbstätig, aber in der Vergangenheit  . . . . .   Weiter mit S7 

Nie erwerbstätig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   Weiter mit S13 

 
O  Wenn Sie zurzeit erwerbstätig sind. 
 
S6 Wie viele Stunden arbeiten Sie normalerweise pro Woche in Ihrem Beruf (einschließlich  

Überstunden)?  
Wenn Sie für mehrere Arbeitgeber arbeiten oder sowohl angestellt als auch selbständig sind, 
zählen Sie bitte ALLE Arbeitsstunden zusammen.  
O  Bitte tragen Sie die Anzahl der Stunden ein! 

  
   Stunden pro Woche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
O  Wenn Sie zurzeit erwerbstätig sind ODER in der Vergangenheit erwerbstätig waren. 
 
S7 Sind / waren Sie Arbeitnehmer/in, Beamter / Beamtin, selbständig oder arbeiten / arbeiteten 

Sie im eigenen Familienbetrieb mit?  
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen!  
Ich bin / war…  

 
Arbeitnehmer/in oder Beamter / Beamtin . . . . . . . .  

Selbständig ohne Mitarbeitende . . . . . . . . . . . . . . .  

Selbständig mit 1-9 Mitarbeitenden  . . . . . . . . . . . .  

Selbständig mit 10 oder mehr Mitarbeitenden  . . . .  

Mitarbeit im eigenen Familienbetrieb  . . . . . . . . . .  

Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
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Die nächsten Fragen beziehen sich auf Ihre Erwerbstätigkeit.  
Damit ist jede bezahlte Arbeit mit mindestens 1 Stunde Arbeitszeit pro Woche gemeint,  
egal ob als Arbeitnehmer/in, als Beamter / Beamtin, als Selbständige/r oder durch Mitarbeit im 
eigenen Familienbetrieb.  
Wenn Sie zurzeit wegen Krankheit, Elternzeit, Urlaub, Streik usw. VORÜBERGEHEND NICHT  
arbeiten: Beziehen Sie die Fragen bitte auf Ihre normale Arbeitssituation.  
Wenn Sie im Ruhestand oder in Pension sind, kreuzen Sie bitte an: „Zurzeit nicht erwerbstätig, 
aber in der Vergangenheit“.

Wenn Sie für mehrere Arbeitgeber arbeiten oder sowohl angestellt als auch selbständig sind: 
Beziehen Sie sich bitte in den Fragen S7-S12 auf Ihre HAUPTTÄTIGKEIT.  
Wenn Sie zurzeit NICHT erwerbstätig sind, es aber in der Vergangenheit waren: 
Beziehen Sie sich bitte in den Fragen S7-S12 auf Ihre LETZTE Haupttätigkeit.
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O  Wenn Sie zurzeit erwerbstätig sind ODER in der Vergangenheit erwerbstätig waren. 
 
S8 Sind / Waren Sie für die Arbeit anderer Mitarbeiter verantwortlich?  

O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 
 

Ja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   Weiter mit S9 

Nein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   Weiter mit S10 
 
  
 
O  Wenn Sie für die Arbeit anderer Mitarbeiter verantwortlich sind / waren. 
 
S9 Für wie viele Mitarbeiter sind / waren Sie verantwortlich?  

O  Bitte tragen Sie die Anzahl ein. 
  

 
 

 
  
 
O  Wenn Sie zurzeit erwerbstätig sind ODER in der Vergangenheit erwerbstätig waren. 
 
S10 Arbeiten / Arbeiteten Sie für ein gewinnorientiertes Unternehmen oder für eine gemeinnützige  

Organisation?   
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Ich arbeite / arbeitete für ein gewinnorientiertes Unternehmen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Ich arbeite / arbeitete für eine gemeinnützige bzw. nicht gewinnorientierte Organisation  . .  
 
  
 
O  Wenn Sie zurzeit erwerbstätig sind ODER in der Vergangenheit erwerbstätig waren. 
 
S11 Arbeiten / Arbeiteten Sie im öffentlichen Dienst bzw. in einem Unternehmen / einer Organisation 

in überwiegend staatlicher Hand oder in einem Privatunternehmen?   
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Ich arbeite / arbeitete im ÖFFENTLICHEN DIENST bzw. in einem Unternehmen /  
  einer Organisation in überwiegend staatlicher Hand  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Ich arbeite / arbeitete in einem PRIVATUNTERNEHMEN  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
  
 
O  Wenn Sie zurzeit erwerbstätig sind ODER in der Vergangenheit erwerbstätig waren. 
 
S12 Welche berufliche Tätigkeit üben Sie zurzeit in Ihrem HAUPTBERUF aus?  

Wenn Sie zurzeit NICHT erwerbstätig sind, es aber in der Vergangenheit waren,  
beziehen Sie sich bitte auf Ihren LETZTEN Hauptberuf.  
Bitte beschreiben Sie diese berufliche Tätigkeit möglichst genau. Hat dieser Beruf,  
diese Tätigkeit noch einen besonderen Namen?   
O  Bitte tragen Sie die genaue Tätigkeitsbezeichnung ein! Z.B. „Speditionskauffrau“  
     (und nicht nur „kaufmännische Angestellte“) oder „Maschinenschlosser“ (und nicht nur „Arbeiter“). 
O  Wenn Sie im Ruhestand sind, tragen Sie die genaue Tätigkeitsbezeichnung bitte für Ihre  
     LETZTE berufliche Tätigkeit ein:  

  
 

”  



O  Folgende Fragen richten sich wieder an ALLE Befragten! 
 
S13 Welche der folgenden Beschreibungen trifft zurzeit AM BESTEN auf Sie zu?  

Wenn Sie zurzeit wegen Krankheit, Elternzeit, Urlaub, Streik usw. VORÜBERGEHEND NICHT  
arbeiten, beziehen Sie die Frage bitte auf Ihre normale Arbeitssituation.   
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Ich bin … 

 
Erwerbstätig als Arbeitnehmer/in, Beamter / Beamtin, Selbständige/r oder durch 
  Mitarbeit im eigenen Familienbetrieb  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Arbeitslos und auf Arbeitssuche  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Schüler/in oder Student/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Auszubildende/r, Trainee oder Volontär/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Dauerhaft krank oder erwerbsunfähig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Im Ruhestand  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Hausfrau bzw. Hausmann . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Anderes, bitte eintragen:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
  
 
 
 
S14 Wie hoch ist zurzeit Ihr EIGENES monatliches Netto-Einkommen ungefähr (nach Abzug der  

Steuern und Sozialversicherungsbeiträge)?  
Wenn Sie selbständig sind, dann geben Sie bitte Ihr durchschnittliches monatliches Netto- 
Einkommen an, abzüglich der Betriebsausgaben.  
Falls Sie das nicht genau wissen, genügt uns auch Ihre Schätzung.  
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen!
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Ich habe kein eigenes Einkommen  . . . . .  

unter 200 Euro . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

200 bis unter 300 Euro  . . . . . . . . . . . . . .  

300 bis unter 400 Euro  . . . . . . . . . . . . . .  

400 bis unter 500  Euro  . . . . . . . . . . . . .  

500 bis unter 625 Euro  . . . . . . . . . . . . . .  

625 bis unter 750 Euro  . . . . . . . . . . . . . .  

750 bis unter 875 Euro  . . . . . . . . . . . . . .  

875 bis unter 1.000 Euro  . . . . . . . . . . . .  

1.000 bis unter 1.125 Euro  . . . . . . . . . . .  

1.125 bis unter 1.250 Euro  . . . . . . . . . . .  

1.250 bis unter 1.375 Euro  . . . . . . . . . . .  

1.375 bis unter 1.500 Euro  . . . . . . . . . . .  

1.500 bis unter 1.750 Euro  . . . . . . . . . . . 

1.750 bis unter 2.000 Euro  . . . . . . . . . . .  

2.000 bis unter 2.250 Euro  . . . . . . . . . . .  

2.250 bis unter 2.500 Euro  . . . . . . . . . . .  

2.500 bis unter 2.750 Euro  . . . . . . . . . . .  

2.750 bis unter 3.000 Euro  . . . . . . . . . . .  

3.000 bis unter 3.500 Euro  . . . . . . . . . . .  

3.500 bis unter 4.000 Euro  . . . . . . . . . . .  

4.000 bis unter 4.500 Euro  . . . . . . . . . . .  

4.500 bis unter 5.000 Euro  . . . . . . . . . . .  

5.000 bis unter 6.000 Euro  . . . . . . . . . . .  

6.000 bis unter 7.500 Euro  . . . . . . . . . . .  

7.500 bis unter 10.000 Euro  . . . . . . . . . .  

10.000 Euro und mehr . . . . . . . . . . . . . . .  

Das möchte ich nicht sagen  . . . . . . . . . . 
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S15 Sind oder waren Sie Mitglied einer Gewerkschaft?  
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Ja, bin derzeit Mitglied  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Ja, war früher einmal Mitglied  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Das möchte ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
 
 
S16 Welcher Religionsgemeinschaft gehören Sie an?  

O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 
 

Der römisch-katholischen Kirche  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Der evangelischen Kirche (ohne Freikirchen)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Einer evangelischen Freikirche  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Einer christlich-orthodoxen Religionsgemeinschaft  . . . . . . . . . . . . . .  

Einer anderen christlichen Religionsgemeinschaft  . . . . . . . . . . . . . . .  

Einer islamischen Religionsgemeinschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Einer jüdischen Religionsgemeinschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Einer buddhistischen Religionsgemeinschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Einer hinduistischen Religionsgemeinschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Einer anderen nicht-christlichen Religionsgemeinschaft . . . . . . . . . . .  

Keiner Religionsgemeinschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Das möchte ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
 
 
S17 Wie oft gehen Sie im Allgemeinen in die Kirche? 

Bitte zählen Sie besondere Anlässe wie Hochzeiten oder Beerdigungen NICHT mit.  
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Mehrmals in der Woche  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Einmal in der Woche  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Zwei- bis dreimal im Monat  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Einmal im Monat  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Mehrmals im Jahr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Einmal im Jahr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Seltener  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Nie  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 



S18 In unserer Gesellschaft gibt es Bevölkerungsgruppen, die eher oben stehen, und solche, 
die eher unten stehen. Wir haben hier eine Skala, die von oben nach unten verläuft. 
Wenn Sie an sich selbst denken: Wo würden Sie sich auf dieser Skala einordnen?  
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen!  

Oben 
  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Unten 

 
Und nun noch einige Fragen zu Ihrem Wahlverhalten. 
 
S19 Die letzte Bundestagswahl war im September 2021. Haben Sie da gewählt?  

O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 
 

Ja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   Weiter mit S20 

Nein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Nein, ich war nicht wahlberechtigt  . . . . . . . . . . . . .  

Ich weiß es nicht mehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
S20 Und welche Partei haben Sie mit Ihrer ZWEITSTIMME gewählt?  

O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 
 

SPD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

CDU bzw. CSU  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Bündnis 90 / Die Grünen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

FDP  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

AfD  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Die Linke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Freie Wähler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Tierschutzpartei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Die Basis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Die Partei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Andere Partei, bitte eintragen:  . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
 

 

Ich habe keine Zweitstimme abgegeben  . . . . . . . .  

Das möchte ich nicht sagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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Weiter mit S21⁄



S21 Bitte geben Sie an, zu welcher Bevölkerungsgruppe Sie sich zugehörig fühlen.  
Sie können auch zwei Gruppen angeben.   
O  Wenn Sie sich zu mehr als zwei Gruppen zugehörig fühlen, dann kreuzen Sie bitte die beiden  
      wichtigsten an. 

 
Deutschen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Griechen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Italienern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Kroaten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Niederländern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Österreichern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Polen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Russen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Spaniern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Türken  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Andere Bevölkerungsgruppe, bitte hier eintragen: .  
 
 

 
 

Keine  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
  
S22 Welche der folgenden Kategorien beschreibt am besten, wo Sie wohnen?  

O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 
 

Großstadt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Rand oder Vorort einer Großstadt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Mittel- oder Kleinstadt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Ländliches Dorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Einzelgehöft oder alleinstehendes Haus auf dem Land  . . . . . . . . .  
 
  
S23 Haben Sie derzeit eine/n Ehepartner/in oder eine/n feste/n Lebenspartner/in und wenn ja,  

leben Sie im selben Haushalt zusammen?  
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Ja, und wir leben im selben Haushalt zusammen  . . . . . . . . . . . . .   

 
Ja, aber wir leben nicht im selben Haushalt zusammen  . . . . . . . .   

Nein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   Weiter mit S31
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O  Wenn Sie derzeit einen (Ehe-) Partner bzw. eine (Ehe-) Partnerin haben. 
 
S24a Geben Sie bitte den HÖCHSTEN allgemeinbildenden Schulabschluss Ihres (Ehe-) Partners  

bzw. Ihrer (Ehe-) Partnerin an.  
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen!  
Ist noch Schüler/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Schule beendet ohne Abschluss  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Volks- / Hauptschulabschluss  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Polytechnische Oberschule der DDR mit Abschluss 8. oder 9. Klasse . . . . . . . . . . . .   
Polytechnische Oberschule der DDR mit Abschluss 10. Klasse  . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Mittlere Reife, Realschulabschluss  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Fachhochschulreife  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Abitur (Allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   
Anderer Schulabschluss, bitte hier eintragen:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
  

 
O  Wenn Sie derzeit einen (Ehe-) Partner bzw. eine (Ehe-) Partnerin haben. 
 
S24b Bitte geben Sie an, welchen beruflichen Abschluss oder Hochschulabschluss er / sie hat.  

O  Kreuzen Sie bitte ALLE Abschlüsse an, die zutreffen. 

Beruflich-betriebliche Anlernzeit, berufliches Praktikum  
  oder Berufsvorbereitungsjahr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Abgeschlossene Lehre oder Berufsfachschulabschluss  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Abschluss einer Ausbildungsstätte für Gesundheits- und Sozialberufe oder Erziehungswesen mit: 

      1-jährigem Abschluss in einem Gesundheits- oder Sozialberuf  . . . . . . . . .  

      2 bis 3-jährigem Abschluss in einem Gesundheits- oder Sozialberuf  . . . . .  

      Abschluss als staatlich anerkannte/r Erzieher/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Meister-, Techniker- oder gleichwertiger Fachschulabschluss  
  (auch der DDR) und Fachakademien (Bayern)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Abschluss einer (Fach-)Hochschule – FH, Verwaltungsfachhochschule, 
  Berufsakademie, DHBW oder Ingenieurschule  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Universitätsabschluss (auch Kunst-, Musik-, technische, theologische  
  oder pädagogische Hochschule)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Laufbahnprüfung für Beamte oder für Verwaltungsangestellte im öffentlichen Dienst im:  

      einfachen Dienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

      mittleren Dienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

      gehobenen Dienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

      höheren Dienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Anderer beruflicher Abschluss, bitte hier eintragen:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
   

Kein (oder noch kein) Abschluss . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

⁄Weiter mit S24c
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O  Wenn Sie derzeit einen (Ehe-) Partner bzw. eine (Ehe-) Partnerin haben. 
 
S24c Wenn er / sie einen Fachhochschulabschluss, Hochschulabschluss oder Universitätsabschluss 

hat: Um welchen Abschluss handelt es sich dabei? 
 

O  Bitte nur den HÖCHSTEN Abschluss ankreuzen! 
 

Bachelor  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Master  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Diplom  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Magister  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Staatsexamen oder Lehramtsprüfung  . . . . . . . . . .  

Promotion . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Anderer akademischer Abschluss  . . . . . . . . . . . . .  

 

 

 

 

 

 

 
S25 Ist Ihr derzeitiger (Ehe-) Partner bzw. Ihre derzeitige (Ehe-) Partnerin zurzeit erwerbstätig, war  

er / sie in der Vergangenheit erwerbstätig oder war er / sie nie erwerbstätig? 
  

O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 
 

Zurzeit erwerbstätig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   Weiter mit S26 

Zurzeit nicht erwerbstätig, aber in der Vergangenheit  . . . . . . . . . .   Weiter mit S27 

Nie erwerbstätig  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   Weiter mit S30 

 
O  Wenn Ihr derzeitiger (Ehe-) Partner bzw. Ihre derzeitige (Ehe-) Partnerin zurzeit erwerbstätig ist. 
 
S26 Wie viele Stunden arbeitet er / sie normalerweise pro Woche in seinem bzw. ihrem Beruf  

(einschließlich Überstunden)?  
Wenn er / sie für mehrere Arbeitgeber arbeitet oder sowohl angestellt als auch selbständig ist, 
zählen Sie bitte ALLE Arbeitsstunden zusammen.  
O  Bitte tragen Sie die Anzahl der Stunden ein! 

  
   Stunden pro Woche

Die nächsten Fragen beziehen sich auf die Erwerbstätigkeit Ihres derzeitigen (Ehe-) Partners 
bzw. Ihrer derzeitigen (Ehe-) Partnerin. 
Damit ist jede bezahlte Arbeit mit mindestens 1 Stunde Arbeitszeit pro Woche gemeint,  
egal ob als Arbeitnehmer/in, als Beamter / Beamtin, als Selbständige/r oder durch Mitarbeit im 
eigenen Familienbetrieb.  
Wenn Ihr derzeitiger (Ehe-) Partner bzw. Ihre derzeitige (Ehe-) Partnerin zurzeit wegen  
Krankheit, Elternzeit, Urlaub, Streik usw. VORÜBERGEHEND NICHT arbeitet:  
Beziehen Sie die Fragen bitte auf seine / ihre NORMALE Arbeitssituation. 
Wenn er / sie im Ruhestand ist, antworten Sie bitte „Zurzeit nicht erwerbstätig, aber in der  
Vergangenheit“. 



 
 
 
 
 
  
   
O  Wenn Ihr derzeitiger (Ehe-) Partner bzw. Ihre derzeitige (Ehe-) Partnerin zurzeit erwerbstätig ist  
     ODER in der Vergangenheit erwerbstätig war. 
 
S27 Ist / War Ihr derzeitiger (Ehe-) Partner bzw. Ihre derzeitige (Ehe-) Partnerin Arbeitnehmer/in,  

Beamter / Beamtin, selbständig oder arbeitet / arbeitete er / sie im eigenen Familienbetrieb mit?   
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Er / sie ist bzw. war … 

 
Arbeitnehmer/in oder Beamter / Beamtin . . . . . . . .  

 
Selbständig ohne Mitarbeitende . . . . . . . . . . . . . . .  

Selbständig mit 1-9 Mitarbeitenden  . . . . . . . . . . . .  

Selbständig mit 10 Mitarbeitenden und mehr . . . . .  

Mitarbeit im eigenen Familienbetrieb  . . . . . . . . . .  

Kann ich nicht sagen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
O  Wenn Ihr derzeitiger (Ehe-) Partner bzw. Ihre derzeitige (Ehe-) Partnerin zurzeit erwerbstätig ist  
     ODER in der Vergangenheit erwerbstätig war. 
 
S28 Ist / War Ihr derzeitiger (Ehe-) Partner bzw. Ihre derzeitige (Ehe-) Partnerin für die Arbeit anderer 

Mitarbeiter verantwortlich?  
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Ja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
Nein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
O  Wenn Ihr derzeitiger (Ehe-) Partner bzw. Ihre derzeitige (Ehe-) Partnerin zurzeit erwerbstätig ist  
     ODER in der Vergangenheit erwerbstätig war. 
 
S29 Welche berufliche Tätigkeit übt Ihr derzeitiger (Ehe-) Partner bzw.  

Ihre derzeitige (Ehe-) Partnerin zurzeit in seinem bzw. ihrem HAUPTBERUF aus?   
Wenn er / sie zurzeit NICHT erwerbstätig ist, es aber in der Vergangenheit war, beziehen Sie sich 
bitte auf seinen / ihren LETZTEN Hauptberuf.  
Bitte beschreiben Sie diese berufliche Tätigkeit möglichst genau.  
Hat dieser Beruf, diese Tätigkeit noch einen besonderen Namen? 

   
O  Bitte tragen Sie die genaue Tätigkeitsbezeichnung ein! Z.B. „Speditionskauffrau“  
     (und nicht nur „kaufmännische Angestellte“) oder „Maschinenschlosser“ (und nicht nur „Arbeiter“). 
O  Wenn er / sie im Ruhestand ist, tragen Sie bitte die genaue Tätigkeitsbezeichnung für seine / ihre 
     LETZTE berufliche Tätigkeit ein:  

  
 

”  
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Wenn Ihr derzeitiger (Ehe-) Partner bzw. Ihre derzeitige (Ehe-) Partnerin für mehrere Arbeitgeber 
arbeitet oder sowohl angestellt als auch selbständig ist:   
Beziehen Sie sich bitte in den Fragen S27-S29 auf seine / ihre HAUPTTÄTIGKEIT.  
Wenn Ihr derzeitiger (Ehe-) Partner bzw. Ihre derzeitige (Ehe-) Partnerin zurzeit NICHT  
erwerbstätig ist, es aber in der Vergangenheit war, beziehen Sie sich bitte in den   
Fragen S27-S29 auf seine / ihre LETZTE Haupttätigkeit. 



O  Wenn Sie derzeit einen (Ehe-) Partner bzw. eine (Ehe-) Partnerin haben.  
S30 Welche der folgenden Beschreibungen trifft AM BESTEN auf Ihren derzeitigen (Ehe-) Partner bzw. 

Ihre derzeitige (Ehe-) Partnerin zu? 
Wenn er / sie zurzeit wegen Krankheit, Elternzeit, Urlaub, Streik usw. VORÜBERGEHEND NICHT 
arbeitet, beziehen Sie die Frage bitte auf seine / ihre normale Arbeitssituation. 

  
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 

 
Er / Sie ist … 

 
Erwerbstätig als Arbeitnehmer/in, Beamter / Beamtin, Selbständige/r oder durch  
  Mitarbeit im eigenen Familienbetrieb  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Arbeitslos und auf Arbeitssuche  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Schüler/in oder Student/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Auszubildende/r, Trainee oder Volontär/in  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Dauerhaft krank oder erwerbsunfähig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Im Ruhestand  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Hausfrau bzw. Hausmann . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Anderes, bitte hier eintragen:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
 

 

 
Nun wieder zu Ihnen und Ihrem Haushalt. 
 
S31 Wie ist Ihr derzeitiger Familienstand?   

O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen! 
 

Verheiratet und zusammenlebend  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Verheiratet und getrennt lebend . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Geschieden  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Verwitwet  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Ledig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Eingetragene Lebenspartnerschaft und zusammenlebend  . . . . . . . . . . .  

Eingetragene Lebenspartnerschaft und getrennt lebend  . . . . . . . . . . . . .  

Eingetragene Lebenspartnerschaft aufgehoben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Eingetragene/r Lebenspartner/in verstorben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
S32 Wie viele Personen wohnen normalerweise in Ihrem Haushalt, SIE SELBST MITGERECHNET? 

 
Bitte zählen Sie dabei auch Kleinkinder bzw. Personen mit, die normalerweise hier wohnen,  
aber zurzeit abwesend sind, z.B. im Krankenhaus oder in den Ferien.  
O  Bitte die Anzahl der Personen eintragen! 

 
Insgesamt  Person/en 
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S33 Wie alt sind die Personen in Ihrem Haushalt, SIE SELBST MITGERECHNET?  
O  Bitte für JEDE dieser Personen im Haushalt das Alter eintragen!   

 
Person 1 = Ich     Alter  Person 6               Alter   

 
Person 2               Alter  Person 7               Alter   

 
Person 3               Alter  Person 8               Alter   

 
Person 4               Alter  Person 9               Alter   

 
Person 5               Alter  Person 10             Alter   

 
S34 Unabhängig davon, wer in Ihrem Haushalt wohnt: Wie viele Kinder haben Sie?  

Bitte berücksichtigen Sie alle leiblichen Kinder, Adoptivkinder, Pflege- und Stiefkinder sowie 
Kinder, die nicht mehr am Leben sind.  
O  Bitte tragen Sie die Anzahl der Kinder ein! 
O  Wenn Sie keine Kinder haben oder hatten, tragen Sie bitte eine 0 ein. 

 
 Kind/er  

 
S35 Wie hoch ist zurzeit ungefähr das monatliche Netto-Einkommen Ihres HAUSHALTS  

INSGESAMT (nach Abzug der Steuern und Sozialversicherungsbeiträge)? 
Falls Sie das nicht genau wissen, genügt uns auch Ihre Schätzung.  
O  Bitte nur EIN Kästchen ankreuzen!

Ich lebe allein, mein Nettoeinkommen 
ist wie oben angegeben . . . . . . . . . . . . . .  

unter 200 Euro . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

200 bis unter 300 Euro  . . . . . . . . . . . . . .  

300 bis unter 400 Euro  . . . . . . . . . . . . . .  

400 bis unter 500  Euro  . . . . . . . . . . . . .  

500 bis unter 625 Euro  . . . . . . . . . . . . . .  

625 bis unter 750 Euro  . . . . . . . . . . . . . .  

750 bis unter 875 Euro  . . . . . . . . . . . . . .  

875 bis unter 1.000 Euro  . . . . . . . . . . . .  

1.000 bis unter 1.125 Euro  . . . . . . . . . . .  

1.125 bis unter 1.250 Euro  . . . . . . . . . . .  

1.250 bis unter 1.375 Euro  . . . . . . . . . . .  

1.375 bis unter 1.500 Euro  . . . . . . . . . . .  

1.500 bis unter 1.750 Euro  . . . . . . . . . . . 

1.750 bis unter 2.000 Euro  . . . . . . . . . . .  

2.000 bis unter 2.250 Euro  . . . . . . . . . . .  

2.250 bis unter 2.500 Euro  . . . . . . . . . . .  

2.500 bis unter 2.750 Euro  . . . . . . . . . . .  

2.750 bis unter 3.000 Euro  . . . . . . . . . . .  

3.000 bis unter 3.500 Euro  . . . . . . . . . . .  

3.500 bis unter 4.000 Euro  . . . . . . . . . . .  

4.000 bis unter 4.500 Euro  . . . . . . . . . . .  

4.500 bis unter 5.000 Euro  . . . . . . . . . . .  

5.000 bis unter 6.000 Euro  . . . . . . . . . . .  

6.000 bis unter 7.500 Euro  . . . . . . . . . . .  

7.500 bis unter 10.000 Euro  . . . . . . . . . .  

10.000 Euro und mehr . . . . . . . . . . . . . . .  

Das möchte ich nicht sagen  . . . . . . . . . . 
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Abschließend noch eine Frage zu Ihren Eltern. 
 
 
S36 In welchem Land ist Ihr Vater bzw. ist Ihre Mutter geboren?  

O  Bitte in JEDER Spalte EIN Kästchen ankreuzen, also ein Kreuz für Vater und ein Kreuz für Mutter! 
 

Vater Mutter 
 

Gebiet des heutigen Deutschlands  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
Frühere deutsche Ostgebiete (z.B. Schlesien, Ostpreußen)  . .  . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
Italien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
Österreich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
Polen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
Rumänien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
Ehemalige Sowjetunion (UdSSR)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
Ehemalige Tschechoslowakei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
Türkei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Ungarn  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
Anderes Land, bitte hier eintragen:  . . . . . . . . . . . .     
 
Ich weiß es nicht  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 
 
 
 
  O  Bitte tragen Sie zum Schluss das heutige Datum und die Uhrzeit ein! 
 
 

 .  . 2023      Uhrzeit  :  
    

Haben Sie Anmerkungen oder Kommentare für uns? Ihre Kommentare tragen dazu bei,  
unsere Umfragen zu verbessern.  

 
 
 
 
 
 
 
  
  
 

”  

Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 
 

Bitte vergessen Sie nicht, den Fragebogen im portofreien Rückantwortkuvert  
möglichst gleich zur Post zu bringen. Vielen Dank.




